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Haustiere

Pferdefütterung
im Winter

Mehr auf Seite 15

Gastlichkeit

Der Herbst hat
viel zu bieten

Mehr auf Seite 43

Allerheiligen

Alleskönner
Heidekraut

Mehr auf Seite 44

R A U M A U S S TAT T U N G

Raumausstattermeister

Dorfstraße 6 · 85241 Prittlbach

Telefon + Fax 08131/87748

Wolfgang BauerWERKSTÄTTE
für:

Polsterei & Neubezug
Bezugs- & Vorhangstoffe

Teppich & PVC-Beläge
Fertigparkett & Laminat

Maler- & 
Tapezierarbeiten
Sonnenschutz &

Lamellenanlagen

In Teilen

dieser

Ausgabe

liegt der

Kaufland-

Prospekt

bei.

n DACHAU · »Ein Ende der ge-
genseitigen Vorwürfe«
wünschte sich Marcel Fath
(Freie Wähler), Bürgermeister
von Petershausen, beim Be-
such letzten Montag im
Dachauer Tierheim. Dorthin
war er mit seinen Kollegen
Stefan Kolbe (CSU) aus Karls-
feld und Richard Reischl (CSU)
aus Hebertshausen als Dele-
gation der Landkreisgemein-
den gekommen, um sich vor
Ort mit eigenen Augen die
Arbeit des Tierschutzvereins
Dachau anzuschauen. Außer-
dem eingeladen war der SPD-
Abgeordnete Herbert Woer-
lein, der im Landtag für Tier-
schutz und Unterstützung
der Tierheime durch den Frei-
staat Bayern eintritt.

Die Bürgermeister signali-
sierten die Bereitschaft, sich
mit den Problemen des Tier-
heims in Dachau zu befassen
und nach Lösungen zu su-

chen, die jedoch in
den einzelnen
G e m e i n d e n
noch disku-
tiert und letzt-
endlich auch
abgesegnet
w e r d e n
müssten. 

»Ein Ende der gegenseitigen Vorwürfe«
Bürgermeister und Abgeordneter besuchen das Dachauer Tierheim

Konstruktives Treffen im Tierheim mit (hinten) Silvia Gruber, 1. Vorsitzende, Herbert Woer-
lein, MdL, (vorne von li) Stefan Kolbe, Richard Reischl und Marcel Fath. FOTO: chk

Robert Farnhamer
Sudetenlandstraße 52 · 85221 Dachau

Telefon/Telefax 0 8131/1 23 00

schreibwaren-farnhamer@t-online.de

Neben einer großen Auswahl an E-Zigaretten

bieten wir neuerdings Pfeifen, 

Pfeifenzubehör 

und Tabak an.

Wir beraten Sie gerne!

LOTTO/Toto • Tabakwaren • Zeitschriften

Geschenkartikel • Papeterie • Schreibwaren

Beste, meisterhafte Qualität • Überzeugen Sie sich selbst

Metzgerei Wagner
Einkaufen • Essen • Wohlfühlen • natürlich• regional • ehrlich

Brotzeit • Mittagstisch • Partyservice • Catering

Wild-Fleisch:
Küchenfertig aus eigener Erlegung vom heimischen Revier

(Wildsau, Reh, Hirsch, Lamm)
Partyservice von A bis Z • 10 bis 100 Personen

Durchgehend geöffnet · Besuchen Sie uns auf unserer Homepage:
www.metzgerei-wagner.info

Metzgerei Peter Wagner · Sudetenlandstr. 73 · 85221 Dachau · Tel. 08131/13631

Fortsetzung 
auf Seite 4
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RECHTSANWALTSKANZLEI

KLAUS JAKOB SCHMID
FACHANWALTSKANZLEI FÜR ARBEITSRECHT

FACHANWALTSKANZLEI FÜR ERBRECHT
FACHANWALTSKANZLEI FÜR FAMILIENRECHT

WAHL- UND PFLICHTVERTEIDIGER, OPFERANWALT

Arbeitsrecht 

Erbrecht 

Familienrecht

Immobilienrecht

Verkehrsrecht

Münchner Straße 12 Tel. 08131/29 24 23
85221 Dachau Fax 08131/29 2426

www.rechtsanwaltskanzleischmid.de

25
Jahre

Pflaster- und
Gartenbau

Fuhr- und
Baggerbetrieb

Adolf-Hölzel-Str, 10 · 85221 Dachau · Tel. 08131-73 6522 und 0179-4753599

• Neu- und Umgestaltung
von Außenanlagen

• Pflasterarbeiten aller Art

• Verbund-Beton – Naturstein

• Einfahrten, Wege, Terrassen

• Rasen-, Erdarbeiten

• Hofabläufe, Sickerschächte

• Humus-, Kies-, Sandlieferung

• Bauschutt-, Aushub-,
Astgut-Abtransport

• Lkw-Selbstlader,
Minibagger, Radlader

• Radlader-,
Minibaggerarbeiten

Fa. J. GeißlerFa. J. Geißler

Pflaster- und
Gartenbau

Fuhr- und
Baggerbetrieb

Neben einer einheitlichen
Fundtierpauschale im gan-
zen Landkreis könnte man
diese Pauschale entweder in
gleichmäßigen Raten oder
bereits Anfang des Jahres an
das Tierheim bezahlen, denn
dort weiß man nicht, wann
die Gelder eingehen, oft dau-
ert das bis Juni. Dass diese
Pauschale versteuert werden
muss und das Geld aus den
Gemeinden nicht 1:1 im Tier-
heim ankommt, wurde ein-
hellig kritisiert und Gesprä-
che mit dem Finanzamt an-
geregt.

Weitere Möglichkeiten Geld
zu sparen sieht man in Ver-
handlungen mit den Stadt-
werken, die für die Energie-
versorgung des Tierheims, im-
merhin rund 30.000 Euro
Strom- und Gaskosten pro

Jahr, zuständig sind oder mit
Landwirten, die eventuell Heu
und Stroh liefern könnten.
Auch ein Nachlass bei der
Müllentsorgung  oder die
Möglichkeit, dass Tierärzte Ra-
batte geben dürfen, will man
prüfen.

Das schlechte Image des Tier-
heims Dachau, das zum gro-
ßen Teil auf Gerüchten und
Hörensagen beruht, könnte
man verbessern, indem man,
wie Bürgermeister Richard
Reischl vorschlug, dem Tier-
heim in den Gemeindeblät-
tern eine Plattform bietet. In
Petershausen unterstützt die
Gemeinde den Tierschutz, in-
dem für Hunde aus dem Tier-
heim ein Jahr die Hundesteu-
er erlassen wird.

»Wir sind der Auffassung,
dass hier hervorragende Ar-
beit geleistet wird«, versicher-
te Bürgermeister Stefan Kol-

be, was die Tierheimvorsitzen-
de Silvia Gruber sehr freute,
denn »ein öffentliches Lob
von der Lokalpolitik für das
Tierheim hatte es bisher noch
nie gegeben«.

Der SPD-Landtagsabgeordne-
te Woerlein regte ein erneutes
Treffen im Frühjahr 2016 an,
um zu schauen, was man im
Landkreis Dachau für das Tier-
heim erreichen konnte. Dass
es vom Freistaat Bayern im
Gegensatz zu anderen Bun-
desländern keinen Euro für
die Tierheime gibt, bedauerte
Woerlein sehr. Seine diesbe-
züglichen Anträge, dafür eine
Million Euro im Haushalt aus-
zuweisen, wurden bisher alle
abgelehnt. Vielleicht würde
mehr Aussicht auf Erfolg be-
stehen, wenn ein Abgeordne-
ter der regierenden CSU sich
dessen annehmen und für
Tierheim-Zuschüsse einsetzen
würde. chk/mls

»Ein Ende der gegenseitigen Vorwürfe«
Fortsetzung von der Titelseite

Vortrag
Elternunterhalt
Der Vortrag zum Elternunter-
halt findet am Mittwoch, den
28. Oktober im Adolf-Hölzl-
Haus am Ernst-Reuter-Platz 1
in Dachau, um 18 Uhr statt.
Dort werden die Referenten
Fachanwalt für Sozailrecht
Jürgen Köpf und Fachanwalt
für Familienrecht Dr. Dominik
Härtl, über die Aufteilung der
Kosten bei einem Elterlichen
Pflegefall aufklähren. Der kos-
tenlose Vortragsabend von
Caritas, AWO und VdK Kreis-
verband Dachau soll darüber
informieren, unter welchen
Voraussetzungen Kinder zum
Unterhalt verpflichtet werden
können. red

Dachau

Fotoworkshop
Treffpunkt 50+
Am 25. Oktober um 10 Uhr
veranstaltet der Treffpunkt
50+ einen Fotoworkshop in
der Cafeteria des Caritas-Zen-
trums, Dachau in der Lands-
berger Str. 11.
Nach einer kurzen Einfüh-
rung in der Cafeteria des
Treffpunkt 50+ geht es zu-
sammen in die Münchner
Straße 14. Die Gebühr be-
trägt 3 Euro. Bitte vorhande-
ne Kameraausrüstung mit-
bringen. 
Anmeldungen im Büro des
Treffpunkt 50+ unter 08131-
2981150. Terminverschie-
bung bei schlechtem Wetter.

red

Dachau

n DACHAU · Am Dienstag kam
es gegen 16.50 Uhr auf der
Münchner Straße zu einem
Verkehrsunfall mit hohem
Sachschaden.
Die 34-jährige Fahrerin eines
VW hatte am Fahrbahnrand
geparkt und wollte über die
beiden stadteinwärts führen-
den Fahrstreifen wenden, um
in Richtung Karlsfeld weiter-
zufahren. Hierbei übersah sie
einen herannahenden 58-jäh-
rigen Mercedes-Fahrer und es
kam zur Kollision. Bei dem
Unfall wurde niemand ver-
letzt, es entstand aber ein
Sachschaden in Höhe von
rund 25.000 Euro. red

Mercedes übersehen

Leben mit Holz…

Roland Wagner
• Holz- und Bauelemente
• Fenster – Türen – Möbel – Montagen

Rohrbachstr. 5 · 85259 Wiedenzhausen

Telefon 08134-7211 · Fax 1695


